
Bericht 

über die Sitzung des Ortsgemeinderates Kleinbundenbach 

vom 22.05.2025 

 

1. Vollzug der Gemeindeordnung (GemO); 

 Beschluss über die Feststellung der geprüften Jahresabschlüsse  

 2016 - 2019 
Die Jahresabschlüsse zum 31.12.2016, 31.12.2017, 31.12.2018 und 31.12.2019 
wurden am 09.04.2025 vom Rechnungsprüfungsausschuss geprüft. 
Der Rechnungsprüfungsausschuss schlägt dem Ortsgemeinderat die Feststellung 
der geprüften Jahresabschlüsse zum 31.12.2016,31.12.2017,31.12.2018 und 
31.12.2019 gemäß § 114 Abs. 1 Satz 1 GemO vor. 
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen werden, sofern 
keine vorherige Zustimmung erfolgte, nachträglich genehmigt. 
Die Jahresabschlüsse zum 31.12.2016, 31.12.2017, 31.12.2018 und 31.12.2019 
werden festgestellt. 
 

2. Vollzug der Gemeindeordnung (GemO); 

 Beschluss über die Entlastung des Ortsbürgermeisters und der 

 Ortsbeigeordneten sowie des Bürgermeisters und der Beigeordneten der 

 Verbandsgemeinde, soweit diese einen eigenen Geschäftsbereich leiten 

 oder den Bürgermeister vertreten haben 
Nach erfolgter Feststellung der Jahresrechnung 2016 - 2019 erteilt der 
Ortsgemeinderat gemäß § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO dem im Prüfungszeitraum im 
Amt befindlichen Ortsbürgermeister und den Ortsbeigeordneten sowie dem 
Bürgermeister und den Beigeordneten der Verbandsgemeinde, soweit diese einen 
eigenen Geschäftsbereich leiten oder den Bürgermeister vertreten haben, 
Entlastung. 
 

3. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „In den Gärten“; Straßenbenennung 
Die Christophorus Wohnheime eG haben mit dem Bau von 5 Bungalows im 
südlichen Erschließungsbereich begonnen. Diese sollen im Frühjahr 2025 
fertiggestellt und bezogen werden. Für die Erschließungsstraßen ist die Vergabe 
von Straßennamen erforderlich. Die Benennung der Straße ist eine 
Selbstverwaltungsangelegenheit und steht im gemeindlichen Ermessen.  
Die innere Erschließung des Gebietes soll über zwei Privatstraßen erfolgen. Die 
Höhenstraße wird auf den hinzukommenden Straßenteil erweitert.  
Die Erschießungsstraße im nördlichen Bereich erhält die Bezeichnung „Im Großen 
Garten“. 
Die Erschließungsstraße im südlichen Bereich im Anschluss an die Hauptstraße 
erhält die Bezeichnung:“ Im Kleinen Garten“. 
Die Erweiterung der Höhenstraße erhält die Bezeichnung „Höhenstraße“. 
 

4. Regionales Zukunftsprogramm 
Das Land Rheinland-Pfalz hat ein Förderprogramm für finanzschwache Kommunen 
beschlossen. Der Verbandsgemeinde Zweibrücken-Land steht ein Betrag in Höhe 
von 2.617.787,17 € zur Verfügung.  
Antragsteller kann nur die Verbandsgemeinde sein. Der Verbandsgemeinderat hat 
sich für eine Beteilung der Ortsgemeinden ausgesprochen. In einer 
Bürgermeisterdienstbesprechung sowie vorab zur Verfügung gestellter Unterlagen 
wurden die Ortsbürgermeister bzw. der Stadtbürgermeister informiert.  
 



  

Die Verbandsgemeindeverwaltung wird die Maßnahmen dahingehend prüfen, ob 
diese dem Maßnahmenkatalog (Positivliste) entsprechen. Der 
Verbandsgemeinderat wird dann darüber beraten.  
Alle weiteren Informationen sowie die Positivliste sind unter 
www.zukunftsprogramm.rlp.de zu finden.  
 
Der Ortsgemeinderat schlägt folgende Maßnahmen vor: 
- Dorfgemeinschaftshaus Trockenlegung 
- Spielplatz, Bolzplatz 
- Geräte für Spielplatz 
- PV Anlage Dorfgemeinschaftshaus 
- Wanderweg zwischen Klein- und Großbundenbach 
- Überdachungen am Dorfgemeinschaftshaus. 
 
Der Ortsgemeinderat ermächtigt den Ortsbürgermeister in Abstimmung mit der 
Verbandsgemeinde über die geeigneten Maßnahmen zu entscheiden. 

 

Nichtöffentlich 
 

5. Personalangelegenheit 
Der Ortsgemeinderat beschließt in einer Personalentscheidung. 

 

6. Bauangelegenheiten 
Der Ortsgemeinderat beschließt in Bauangelegenheiten. 
 

7. Grundstücksangelegenheit 
Der Ortsgemeinderat beschließt in einer Grundstückangelegenheit. 

http://www.zukunftsprogramm.rlp.de/

